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cf. § 30, sq. c ebehor; 'ari (auch ' dri, cf. § 39) ,Araber' für
''arbi £arbi), ar. iS?}*', liasi (hd$i) ,Sklave' für liabtt (hdbsi),
ar. (eig- ,Abessinier'); leer ,Häuptling' für kber = kblr,
nach § 31, ar. kibkot ,Beule' für kibkböt, daher Plural
kebükib, cf. § 52, vgl. ar. ÄX&amp;Xs ,Knäuel' — so auch, wenn die
Pluralendung -eta ein wortauslautendes b findet, z. B. ardeta
,Nacken' für ardb-eta zu ardeb, mh. ardib, ar. p;&gt;, s. § 34;
'arqeta ,Mäuse' für ‘arqb-eta zu ‘arqeb, ebendort cf. hehr. 1233?
,Maus, Feldmaus', syr. ar. ,Springhase'; deneta
.Schwänze* für den(e)-b-eta zu denüb, mh. dinob, formell nicht
= ar. JUU, sondern aus danäb, nach § 30.

Anm. 1. So auch bei Verben, die unter ihren Radikalen ein b auf
weisen, z. B. iok ,er weint 1 für ibAk — yebolc, mh. yebolc neben yeboki zu

belce, mh. bekti, ar. vgl. II § IV, dann weiter tok ,du (m.) weinst 1 für
tbok, tik ,du (f.) weinst 1 für tbilc, nolc ,wir weinen 1 für nbok\ 'agk ,ich wollte,
 ich möchte, ich will 1 neben und für 'agbk = ’ägbek von ’dgeb ,lieben, wollen 1 ,

mh. dyjeb ,lieben 1 zu ar. dann weiter 'agot ,sie liebte, wollte 1 für

'nybot; gardt ,sie begegnete 1 für gbarot von gabor, mh. gabor zu ar.^Xc, hebr.
u. dgl. NB. So auch im Sfjauri mit b gabor neben z. B. qor ,er begrub 1

für qbor, mh. qabor, ar. („Xs, vgl. dazu qor ,Grab‘ aus qabr, ar. § 13.

Anm. 2. Einigemale wird vielleicht auch m so behandelt, z. B. ti'mi

,acht‘ für tmuni, mh. temoni, ar. , s. II § 31; 'äl ,Saatfeld 1 für 'mal —

'amdl, nach § 29, mh. amel zu ar/j.^.c, formell = ar. J-X-c.

Anm. 3. Hieher zu stellen ist wohl auch kunut ,Laus‘ für kenbüt

(Icenbot) mit Vokalharmonie, da der Plural kenib lautet (= keneb) gegen mh.
kenmU, PI. kenom mit m, cf. hebr. D33 ,Mücken 1 , s. § 42 e und § 47.

Anm. 4. Auch bb schwindet unter Umständen gleich einfachem b,
z. B. go-S ,seine Exkremente 1 von gobb, also für gobb-5 (Wurzel gbb ,cacare‘,

bij. 'bb).

12. Im Inlaut und in gewissen Fällen auch im Auslaute
wird b ziemlich häufig zu y, z. B. ey ,Vater' für eb gegen
mh. hayb, cf. § 21, sq. if- (nur mit Pronominalsuffixen, s. Vor
studien zur Grammatik und zum Wörterbuche der Soqotri-
Sprache I, S. 24, ar. usw.; iyö ([iyo) ,Leute, Familie, Männer'
für ebö, mh. habil (hdbü), sq. efo, äth. (Vfl?»:; iyel ,Kamele' aus
ebel, ar. (Singular iyet, s. § 18); siyeb ,Grund, Ursache'
für seyeb = sebeb, nach § 29, mh. sebeb, ar. GhXL; gieb ,kleiner
Schild' für gibeb, s. § 40, von gubb, aber ar. i-t-J &gt;^, cf. § 23;

siye .gleich' für sibe — siwe zu ar. formell == ar. 4?-^,

nach § 30, Anm. — so wohl auch tirin ,Hyäne' für tibrvi


